
7.0 VORKEHRUNGEN ZUM IMMISSIONSSCHUTZ (§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB)

Die Fassadenbauteile (d.h. Fenster, Außenwände und Dachfl ächen) schutzbedürftiger Räume 
müssen die Anforderungen an die Luftschalldämmung von Außenbauteilen nach den Tabellen 8 
und 9 der DIN 4109 vom November 1989 - Schallschutz im Hochbau / Anforderungen und Nach-
weise - für die folgenden Lärmpegelbereiche (LPB) erfüllen.

Entlang der Landesstraße L 3482 und der Kreisstraße K 202:    

Der L 3482 bzw. der K 202 zugewandte Fassaden:  LPB V

Seitliche Fassaden bis zu einem Abstand von 15m 
zur Straßenmittelachse:      LPB IV

In allen anderen Bereichen:          LPB III

Für Schlafräume (Schlafzimmer, Kinderzimmer, Einzimmerappartements, Hotelzimmer) sind 
im gesamten Plangebiet schallgedämpfte Belüftungseinrichtungen vorzusehen, die ein Lüften 
der Räume ohne das Öffnen der Fenster ermöglichen. Bei der Berechnung des resultierenden 
Schalldämm-Maßes der Außenbauteile ist die Schalldämmung der Belüftungseinrichtungen im 
Betriebszustand zu berücksichtigen.

1. Änderung

Gemäß § 1 (5) BauNVO sind in den Mischgebieten die allgemein zulässigen Nutzungen gemäß 
§ 6 (2) Nr. 6 BauNVO (Gartenbaubetriebe), Nr. 7 (Tankstellen) und Nr. 8 (Vergnügungsstätten)
nicht zulässig. 

Gemäß § 1 (6) BauNVO sind die gemäß § 6 (3) BauNVO ausnahmsweise zulässigen Vergnü-
gungsstätten nicht zulässig.

Gemäß § 1 (9) BauNVO sind in den Mischgebieten Gewerbebetriebe mit sexuellen Angeboten 
wie z.B. Bordelle, Sex-Shops sowie Wettbüros nicht zulässig.

1.2

1.3

1.4

1.5

RECHTSGRUNDLAGEN
Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11. Juni 2013 (BGBl. I S. 1548) 

Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung - BauNVO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 23. Januar 1990 (BGBl. I S. 132), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 11. Juni 2013 (BGBl. I S. 1548)

Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhalts (Planzeichenverord-
nung 1990 - PlanzV 90) vom 18. Dezember 1990 (BGBl. I 1991 S. 58), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Gesetztes vom 22. Juli 2011 (BGBl. I S. 1509).

Hessische Bauordnung (HBO) in der Fassung vom 15. Januar 2011 (GVBI. I S. 46, 180), zuletzt geändert 
durch Artikel 40 des Gesetzes vom 13. Dezember 2012 (GVBl. I S. 622).

VERFAHREN   (1. ÄNDERUNG)
AUFSTELLUNGSBESCHLUSS
Die Gemeindevertretung hat am 22.05.2012 die Aufstellung der 1. Bebauungsplanänderung beschlossen. 
Die ortsübliche Bekanntgabe des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 Abs. 1 BauGB erfolgte am  26.07.2012 .

Bischofsheim, ..................................   Bürgermeisterin:

BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT
Die Gemeindevertretung hat am 02.07.2013 die öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfs gem. 
§ 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. Die öffentliche Bekanntmachung der Auslegung erfolgte am 18.07.2013.
Der Bebauungsplanentwurf mit Begründung hat vom 01.08.2013 bis 02.09.2013 gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
öffentlich ausgelegen.

Bischofsheim, ..................................   Bürgermeisterin:

BETEILIGUNG DER BEHÖRDEN
Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB erfolgte mit 
Schreiben vom 19.07.2013  in der Zeit vom 19.07.2013 bis 28.08.2013.

Bischofsheim, ..................................   Bürgermeisterin:

SATZUNG
Die Gemeindevertretung hat am 05.12.2013 über die abgegebenen Stellungnahmen entschieden und die 
1. Bebauungsplanänderung gem. § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen.

Bischofsheim, ..................................   Bürgermeisterin:

BEKANNTMACHUNG / INKRAFTTRETEN
Der Beschluss der 1. Bebauungsplanänderung wurde gem. § 10 Abs. 3 BauGB am .......................... ortsüblich 
bekannt gemacht. Mit der Bekanntmachung tritt die Bebauungsplanänderung gem. § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.

Bischofsheim, ..................................   Bürgermeisterin:
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1.0 DENKMALSCHUTZ

Wenn bei Erdarbeiten Bodendenkmäler bekannt werden, ist dies der hessenArchäologie oder 
der Unteren Denkmalschutzbehörde unverzüglich anzuzeigen (§ 20 HDSchG).

Gesamtanlage Alter Ortskern
Gesamtanlage Dorfdamm

:


